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Gennai hat bei zahlreichen Personen und Werken Anleihen gemacht. Worin besteht nun aber seine
Eigenleistung? Inspiriert von allerlei phantastischen Berichten diese mit ganz anderen Inhalten zu
füllen, sich dazu passende neuartige Abenteuer auszudenken, das erfordert einen außergewöhnlich
phantasiebegabten, einfallsreichen, klugen Kopf, der auch noch die Fähigkeit haben muss, dies
sprachlich gut umzusetzen. Und so einer war Gennai. Um zu jedem seiner spannenden Inhalte auch
noch die passende Ergänzung in Form von Zitaten und dergleichen zu finden, brauchte es zunächst
die Idee dazu, dann eine intensive Quellensuche und schließlich die sorgfältige Auswahl dessen,
was er und auch wie er all das in sein Werk integrieren konnte. Allein das ist schon eine kreative
Meisterleistung. Gennai hat mit Asanoshin überdies keinen oberflächlichen Charakter geschaffen,
sondern einen, der auch zu Mitleid mit den vielgestaltigen Menschen, denen er begegnet, fähig ist.
Obwohl sie ihn vorher berauben wollten, hilft er den von ihm hingestreckten Langbeinigen aufzu-
stehen, was sie allein nicht gekonnt hätten, bereut, die Zwergenprinzessin geraubt zu haben, da es
schlimme Folgen nach sich gezogen hatte, erkennt, wie trostlos das Leben als Prostituierter tatsäch-
lich ist, kann sich einfühlen in die Dienstboten Edos, die an Neujahr keinen Heimatort mehr haben,
an den sie zurückkehren können, und dies mit prunkvollen Gewändern zu kompensieren versuchen
und weiß auch aus eigener Erfahrung, wie unangenehm es ist, johlenden Zuschauern als Schaustück
vorgeführt zu werden.
Gennais Werk bot den damaligen Lesern nicht nur gute Unterhaltung, sondern war auch eine Quel-
le an Informationen über Jahresfeste, Sitten und Bräuche, Vergnügungsviertel und vieles andere
mehr und das bietet es den Lesern von heute noch immer. (Aus dem Vorwort der Übersetzerin)
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